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Bericht an die Geschäftsleitung

Datum: 22.011994 Aktenzeichen- KA16/3715/AF

Betrifft. Aufstande und Kundigungswelle der Belegschalt im Werk Zimikon

Unsere Ermittlungen bezogen sich, wie werden konnte-XtÄÄÄ* and vielfaltig und sollen ,m folgenden ebenso wie die mogli-

chen Losungen dargestellt werden.

I Der Kaffeeautomat n Bezeichnungen des Geschmacks rei-
Die Qualltat des ausgeschenkten Kaffees^ Ermlttler brachten nur mehr eine Bestachen

von «Abbeizmittel» bis «Stankkaffee Selbstrcmi
Belegschaft der Fabrikationsabteilung

SSSaSie Geseliafföleitiing und die Buroangestellten den AutematenWfee, um mitzuleiden

und so em enteprechendes s°MaritatjefuMf dem WtauTomaten ab. Die Unmutsausserungen dagegen

«t nm noch eine weitereVer-

Sen8 sm tagemessbaren Kaffee. (Bs wurde schon helfen wenn der Kaffeeautomat nicht mehr an die

Ab-, sondern an die Trinkwasserleitung angeschlossen wurde.)

—ÄÄÄÄSSSSÄÄi sollten Sie m Zitaft atf die Ei-rnig nicht

mehr schreiben, dass die Getränke selbst zu bezahlen sind

III. Der Pranger a^ohvnm°xwc\i und schlicht und einfach fürchterlich,

UI,geaclltet der 0mnd8'wahrend der

Mittagspause an den Pranger gestellt werfen
Demotivation m der Firma steigt, es sogar zu Protest-

fünften Mal zu verwenden.

IV. Die Lohnauszahlung Vavb^me dem Hofknicks dem Zu-Boden-Werfen, der

Die Aushändigung des Lohnes erst nach (der'tiesnV> ug sß'huhen durch die Mitarbeiter ist auch nicht
Anbetung des seine ^ahseptabel. Das Zeremonie!ImWH M •t n Be(ilchtelien (mindestens vier Zeilen) vorzutra.
Wir schlagen von

einem sofort wesentlich freundlicher und hat auch

SÄSÄÄS Falls das nicht geht, sollte sich der Abteilungsleiter vorher wenigstens

saubere Schuhe anziehen.

V. Die Gratifikation
—o* oio Wpihnaphtsöratifikation sind Wundertuten nicht geeig-

Zusammenfassung der Ermittlungen:
spm im Betrieb wesentliche Verbesserungen

Mit einigen geringfügigen Änderungen Bollte esIhnen 'm Mmeb mSSSSSSsbsST—'
Mit freundlichen Grussen

Patrik Etschmayer
Projektleiter «Motivation '90»
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